
Die Zahl der tauben Schüler*innen, die in Deutschland mit 

Gebärdensprachdolmetscher*innen zur Schule gehen steigt stetig an. 

Dolmetschen im schulischen Kontext ist ein beliebtes Einsatzgebiet für 

Dolmetschkolleg*innen. Nach wie vor fehlt es jedoch an 

Handlungsempfehlungen für die Praxis und an einem Austausch zu best 

practice zwischen den Kolleg*innen.   

 

 

Dolmetschen für taube 
Schüler*innen in der Schule                      
 

 
 
 

Fragen, Austausch 

und Beispiele aus 

der Praxis  

Dina Zander- Tabbert 
14473 Potsdam 
 
M.A. EUMASLI 
Staatlich geprüfte GSD 
Mitglied im BGBB e.V./ BDÜ 
e.V./ EFSLI/ WASLI 
 
Mobil: 0151/ 191 292 65 
post@zeichensprechen.de 
www.zeichensprechen.de 
 

Innerhalb meines Masterstudiums 

habe ich 2 Studien zum Thema 

Dolmetschen in der Schule 

durchgeführt, die sich zum einen 

auf die Perspektive Taube*r 

Schüler*in/ GSD und zum anderen 

auf die Perspektiven der tauben 

Schüler*innen konzentriert, die in 

der Inklusion zur Schule gehen/ 

gingen. Nach einer Einführung in 

beide Studien und einem 

theoretischen Input zu aktuellen 

Erkenntnissen der Wissenschaft aus 

der deutschsprachigen, vorrangig 

jedoch aus der U.S. amerikanischen 

Literatur werden anhand von 

Fallbeispielen auch aus Eurer Praxis, 

Fallstricke und  

Lösungsmöglichkeiten im 

Schulalltag erörtert.  

Ich freue mich auf Eure 

Anmeldungen!  
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Dina Zander- Tabbert ( PDF*) bringt ihre mehr als zwei Jahrzehnte lange 
Erfahrung als Hochschuldozentin in dieses Seminar ein, außerdem ihre 

in über 25 Jahren erworbenen Kenntnisse als staatlich geprüfte 

Dolmetscherin, sowie Koordinationserfahrung diverser Dolmetschteams 

im Bereich Konferenzdolmetschen und in Schulsettings. Sie ist aiic 

Präkandidatin. Um den Austausch unter Kolleg*innen zu fördern hat sie 

im Jahr 2021 gemeinsam mit Anja Saft den „Buchclub“ initiiert, der in 

regelmäßigen Abständen eine Online- Austauschplattform zu 

dolmetschpraktischen Themen auf der Basis von translationswissenschaftlicher Literatur bietet. 

Im Jahr 2023 hat sie den europäischen MA Studiengang EUMASLI abgeschlossen, das 

Forschungsnetzwerk „dsg@schule“ mitbegründet, ist aktuell Lehrbeauftragte an der 

Humboldt Universität zu Berlin und promoviert dort. 

 

 

                                                   

* People from deaf families 
(Napier, 2021)  

 


